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Gefahr durch 

falsche Heils-

verkünder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fester Anker 

 

 

 

 

Miteinander 

Gehen - alle 

zusammen 

 

 

„Seelenfänger“ - vielleicht kennen Sie ja die Podcast-

Reihe, die neben anderen derzeit auch der Bayerische 

Rundfunk ausstrahlt. Diese Serie dokumentiert in erschre-

ckender Weise, wie es insbesondere über die modernen 

Medien allerorten gelingt, (nicht nur junge) Menschen zu 

manipulieren und auf weltfremde und gleichzeitig men-

schenverachtende Pfade zu locken. 

 

Hört man dann gleich im Anschluss die Nachrichten zum 

weltweiten Tohuwabohu, kann man niemandem die Frage 

verübeln, an wem und woran man sich in Anbetracht die-

ser - anscheinend zunehmend - schwierigen Umstände 

noch orientieren kann. 

 

Und doch verfügen wir über eine zuverlässige Navigations-

hilfe, ja: einen festen Anker, der uns in diesen ernsten Zei-

ten unmittelbar Sicherheit verleiht - unseren Glauben, ein-

gebettet in die menschliche Gemeinschaft. 

 

Wenn Sie durch unsere neue Ausgabe blättern, erwartet 

Sie eine Menge an Beispielen für ein lebendiges Miteinan-

der im „Glonnauer Land“. Dabei fallen insbesondere die 

zahlreichen Angebote auf, die die Jüngsten unter uns mit 

in das Geschehen einbeziehen. Nicht zuletzt die gemein-

same Firmvorbereitung, die Aktivitäten im Kinderhaus 

St. Georg, der Picknickgottesdienst, der Segnungsgottes-

dienst für Schulanfänger oder die Mitarbeit im Kreis der 

Ministrantinnen und Ministranten bieten eine erhebliche 

Chance, der jungen Generation eine feste Grundlage in 

unserer Mitte zu schaffen und die „Seelenfänger“ damit 

von uns allen fernzuhalten. 

 

Das Redaktionsteam von „MITEINANDER GEHEN“ wünscht 

Ihnen allen einen schönen Sommer und freut sich auf 

zahlreiche Treffen mit Ihnen. 

Ihr Alfred Beheim 



4 

Aktuelles aus dem Kinderhaus 

Von Ostern bis zum Sommerfest 

Ausflug Märchenwald 

Ende Mai fand der große Ausflug in 

den Märchenwald statt. Alle Kin-

dergarten- und Krippenkinder fuh-

ren mit 2 Bussen (herzlichen Dank 

an den Förderverein für die Finan-

zierung) nach Wolfratshausen und 

verbrachten dort einen wunder-

schönen Vormittag, bis wir gegen 

15:00 Uhr wieder zufrieden und 

erschöpft zurückkamen. 
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Familiengottesdienst 

Am 27. April 2025 fand der Famili-

engottesdienst in Aufkirchen statt. 

In den Wochen vor den Ferien ha-

ben sich die Kinder mit der Legen-

de des hl. Georg beschäftigt. In 

Gemeinschaftsarbeit entstand un-

sere Bildreihe über diesen Heili-

gen, die wir im Gottesdienst prä-

sentieren konnten.  

Ostern im Kinderhaus 

Große Freude hatten die Kinder an 

der diesjährigen Osterfeier. Nach 

dem Ostergottesdienst in der Pfarrkir-

che Aufkirchen, bei dem die Osterge-

schichte von der „Raupe Pasquarel-

la“ bildlich dargestellt und erzählt 

wurde, suchten die Kinder die gut 

versteckten Osternester. Anschlie-

ßend verspeisten sie das von den 

Eltern mitgebrachte Osterbuffet.  
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Aktuelles aus dem KInderhaus 
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Neue Schaukel 

Nach fast 20 Jahren hat unsere 

Schaukel ihren Dienst quittiert. 

Dank dem Förderverein konnte 

eine „nigel-nagel-neue“ Schaukel 

mit neuem Fallschutz von der Fir-

ma Hoepfner GaLa Bau ange-

schafft und aufgebaut werden.  

Plantsch-Hüpfburg 

Für jede Menge Abkühlung und 

Wasserspaß sorgt die neue 

Plantsch-Hüpfburg im Garten des 

Kinderhauses bei sommerlichen 

Temperaturen. 
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Sommerfest 

Am 4. Juli fand das Sommerfest des Kinder-

hauses statt. Zum Jahresthema „Einzeln 

sind wir einzigartig - Gemeinsam sind wir 

ein Meisterwerk“ konnten alle Familien bei 

einer Kinderhaus-Rallye ihr gemeinsames 

Geschick beweisen. Ein Familienbild im Co-

micstyle erhielt jede Familie nach erfolgrei-

cher Teilnahme. Anschließend wurde in 

„Biergarten-Atmosphäre“ im Pfarrhof geges-

sen, getrunken und gefeiert. Der Elternbei-

rat organisierte eine Hüpfburg, eine Bastel-

station und eine riesige Tombola mit groß-

artigen Preisen. Neben dem Crêpes-Stand 

gab es dieses Jahr das erste Mal selbstge-

machte Zuckerwatte. Vielen Dank den zahlreichen Spendern für die Tom-

bola sowie Maurizio für die leckeren Crêpes und die Zuckerwatte.  
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 
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Patrozinium St. Kajetan 

Am Sonntag, den 10.08., findet um 10:00 Uhr der 

Patroziniums-Gottesdienst in der Kapelle St. Ka-

jetan im Klosterhof Spielberg statt. Gleichzeitig 

begeht die Gemeinde Oberschweinbach dabei 

auch den Gedenktag der ehemaligen Spielberger 

Klosterschwestern. Deshalb lädt der Förderverein 

Klosterhof Spielberg alle Mitglieder des Pfarrver-

bandes zum Gottesdienst mit Gedenken im 

Schwesternfriedhof und zum anschließenden 

Frühschoppen im Klosterhof ein. Zelebrant des 

Gottesdienstes ist Pfarrer Michael Jakob, der selbst lange Zeit als Organist 

bei den Spielberger Franziskanerinnen im Einsatz war.  
So 10.08.2025, 10:00 Uhr, Spielberg 
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Patrozinium mit Sternwallfahrt in Unterschweinbach 

Zum Patrozinium mit Sternwallfahrt und Kräuterseg-

nung am 14.08. laden wir Sie alle ganz herzlich in den 

Hof der Familie Oswald (ggü. Rathaus) ein. Weihbischof 

Wolfgang Bischof wird den Gottesdienst zelebrieren, die 

Blaskapelle Unterschweinbach übernimmt die musikali-

sche Gestaltung. Wir freuen uns auf die Fahnenabord-

nungen der Vereine und laden im Anschluss zum ge-

mütlichen Beisammensein mit Essen und Trinken ein. 

Do 14.08.2025, 21:00 Uhr, Unterschweinbach 

Lichterprozessionen:  

20:00 Uhr Bushaltestelle Poigern     20:00 Uhr Kloster Spielberg 

20:30 Uhr Ortseingang UB f. OW     20:30 Uhr Pfarrkirche Aufkirchen 

Marienandacht an Maria Himmelfahrt 

Für Freitag, den 15.08., sind alle zur Marienandacht an 

der Waldkapelle bei Dirlesried eingeladen. Am Waldes-

rand wollen wir zusammen mit Pfarrer Weinzierl unsere 

Gebete und Anliegen der Gottesmutter Maria vorbrin-

gen. Anschließend sind alle Teilnehmenden eingela-

den, den Feiertag in froher Runde bei Kaffee, Kuchen, 

Kaltgetränken und Musik ausklingen zu lassen. 

Fr 15.08.2025, 14:00 Uhr, Waldkapelle Dirlesried F
o

to
: 
S

ilv
io

 K
rü

g
e

r 
in

: 
P

fa
rr

b
ri

e
fs

e
rv

ic
e

.d
e

 



Aktuelles aus dem Pfarrverband 

7 

Grillfest der Senioren Günzlhofen 

Wenn der Duft von frisch Gegrilltem in der Luft liegt 

und fröhliches Lachen durch den Pfarrgarten klingt, 

ist es wieder so weit: der Grillnachmittag mit unse-

ren Seniorinnen und Senioren beginnt. Am 21.08. 

um 14:00 Uhr laden wir alle hierzu herzlich in den 

Pfarrgarten Günzlhofen ein. Genießen Sie einen ge-

selligen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. An-

schließend werden Sie von unseren Grillmeistern 

mit saftigem Fleisch und Würstchen verköstigt. Da 

das Grillfest im Freien stattfindet, muss es bei stärkerem Regen oder Un-

wetter abgesagt werden. Sollte das Wetter zweifelhaft sein, kann gerne bei 

Monika Betz (08145/8512) und Marianne Neumayr (08145/8594) nach-

fragt werden, ob es stattfindet. 

Do 21.08.2025, 14:00 Uhr, Pfarrgarten Günzlhofen 

Segnungsgottesdienst für Schulanfänger 

Auch in diesem Jahr möchten wir den Schulstart 

unserer neuen Erstklässler wieder unter den Segen 

Gottes stellen. Aus diesem Grund laden wir alle 

Schulanfänger zusammen mit ihren Familien sehr 

herzlich ein, am ersten Schultag um 8:00 Uhr in der 

Pfarrkirche St. Georg in Aufkirchen zusammenzu-

kommen und sich für ihre Schullaufbahn segnen zu 

lassen.  

Di 16.09.2025, 8:00 Uhr, Pfarrkirche Aufkirchen 
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Blasmusiksonntag in Unterschweinbach 

Die Blaskapelle Unterschweinbach lädt zum Blas-

musiksonntag am 07.09. ein. Der Tag beginnt mit 

einem Gottesdienst um 10:00 Uhr in der Kirche 

Mariä Himmelfahrt, anschließend folgt der Festzug 

zum Oswaldhof, wo es Rollbraten vom Grill, Pom-

mes, Kaffee und Kuchen sowie einen Weißbierwa-

gen gibt. Die Blaskapelle Unterschweinbach freut 

sich auf ihre Freunde von der Blaskapelle Euras-

burg und auf zahlreiche Besucher. 

So 07.09.2025, 10:00 Uhr, Unterschweinbach P
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 
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y Weinfest der Liedertafel Günzlhofen 

Das Weinfest der Liedertafel ist ein fester Bestandteil 

im herbstlichen Terminkalender. So lädt auch dieses 

Jahr die Liedertafel Günzlhofen alle, die einen gemütli-

chen Abend bei einem oder mehreren Gläsern Wein 

und schönen Begegnungen erleben möchten, am 

Samstag, den 27.09. um 19:30 Uhr in die Remise 

nach Spielberg ein. 

Sa 27.09.2025, 19:30 Uhr, Remise Spielberg 
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Familiengottesdienst zu Erntedank 

Am 05.10. wird in Hattenhofen um 10:00 Uhr 

ein Familiengottesdienst zu Erntedank gefei-

ert. Gestaltet wird dieser traditionell durch den 

Verein der Blumen- und Gartenfreunde Hatten-

hofen-Haspelmoor-Loitershofen e. V. und die 

Kommunionkinder. Die Pfarrgemeinde freut 

sich auf viele Gottesdienstbesucher.  

So 05.10.2025, 10:00 Uhr, Hattenhofen 

Herbstfest in Spielberg 

Am Tag des Denkmals – Sonn-

tag, 14.09. – findet im Kloster-

hof Spielberg wieder traditionell 

das Herbstfest des Förderver-

eins statt. Zusammen mit den 

Vereinen der Gemeinde Ober-

schweinbach, vielen Marketen-

dern aus der Umgebung und ver-

schiedenen Musikgruppen bie-

ten die Veranstalter ein ansprechendes Ambiente in und um die Kapelle 

St. Kajetan, wo um 10:00 Uhr mit einem Gottesdienst der Markttag beginnt. 

Anschließend lassen sich bei den unterschiedlichsten Essensangeboten, 

Musikdarbietungen, Aktionen der Vereine, der Pflanzentauschbörse, dem 

Trachten-Secondhandmarkt, der Ausstellung der Oldtimer-Bulldogs und Kaf-

fee und Kuchen viele gemütliche Stunden verbringen. Der Förderverein 

Klosterhof Spielberg e. V. freut sich auf viele Besucher.  
So 14.09.2025, 10:00 Uhr, Spielberg 
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Bergmesse der KLB 

Auch in diesem Jahr soll wieder eine 

„Bergmesse dahoam“ stattfinden. Der 

03.10. ist dafür geplant, als Erntedank-

Gottesdienst. Beginn ist um 10:30 Uhr. 

Auch per Fahrrad oder zu Fuß ist die 

Wiese vor dem „Brunetti-Kreuz“ südlich 

von Günzlhofen gut zu erreichen. Details 

dazu werden rechtzeitig in den Kirchen 

und auf der Homepage des Pfarrverbandes Glonnauer Land bekannt gege-

ben. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 

St. Margareta in Günzlhofen statt.  

Fr 03.10.2025, 10:30 Uhr, Günzlhofen 

100 Jahre MGV Wenigmünchen 

Am Sonntag, den 28.09., feiert 

der Männergesangverein Wenig-

münchen sein 100-jähriges Ver-

einsjubiläum. Der Festgottes-

dienst wird zusammen mit dem 

Patrozinium St. Michael gefeiert. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in der Bichler-Halle wird der MGV 

mit dem Patenverein Liederkranz Aufkirchen sowie weiteren Chören ein 

Freundschaftssingen veranstalten. Die Wenigmünchner Sänger freuen sich 

über viele Besucher, schöne Stunden und ein frohes Singen.  

So 28.09.2025, 10:00 Uhr, Wenigmünchen 
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Zeitfragengottesdienst am 12. Oktober 

Die KLB hat Herrn Dr. Thomas Gottfried von der 

Universität Augsburg eingeladen, im nächsten 

Zeitfragengottesdienst am 12.10. um 10:00 Uhr 

in Aufkirchen zu sprechen. Sein Thema: „Erzie-

hung auf christlichem Fundament“. Er ist Mithe-

rausgeber des Buches „Ehrfurcht vor Gott. Über 

das wichtigste Bildungsziel einer modernen Ge-

sellschaft“. Die KLB lädt herzlich zum Gottes-

dienst mit anschließendem Stehempfang im Pfarrstadl ein.  

So 12.10.2025, 10:00 Uhr, Aufkirchen 
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Bayerisches Märchen  

Mit dem „Bayerischen Tapferen Schnei-

derlein“ machen Stefan Murr und Heinz-

Josef Braun am Sonntag, 23.11., um 

11:00 Uhr wieder Station in der Remise 

im Klosterhof Spielberg. Bereits zum 

5. Mal unterhalten uns die aus Film und 

Fernsehen bekannten Schauspieler mit 

einem bayerischen Märchen. Um 10:00 Uhr wird die 

Remise geöffnet. Die Bewirtung vor und nach der musi-

kalischen Lesung übernimmt der Förderverein Kloster-

hof Spielberg e. V.; Karten zum Preis von 15 € gibt es 

unter www.kloster-spielberg.de.  

So 23.11.2025, 11:00 Uhr, Spielberg 
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Pfarrgemeinderatswahlen am 1. März 2026 

Für die Pfarrgemeinderatswahlen werden ab Herbst 

2025 wieder Kandidatinnen und Kandidaten ge-

sucht. Haben Sie Lust, bei der Gestaltung unseres 

Pfarrverbandes ehrenamtlich zusammen mit ande-

ren Engagierten mitzuwirken? Dann melden Sie sich 

gerne per E-Mail (st-georg.aufkirchen@ebmuc.de). 

Weitere Info’s unter www.deine-pfarrgemeinde.de. 

So 01.03.2026 

Kirta im Klosterhof 

Die Freiw. Feuerwehr Oberschwein-

bach lädt zum KIRTA im Klosterhof 

Spielberg ein und zwar am Sonntag, 

19.10. ab 11;00 Uhr. Bei röschem 

Rollbraten, zünftiger Musik und 

frischgezapftem Bier freuen sich die 

Veranstalter auf viele Pfarrangehöri-

ge, um miteinander einige fröhliche 

Stunden zu verbringen. Kaffee, selbstgebackene Kuchen und frische Kia-

chal versüßen den Nachmittag im Klosterhof Spielberg. Die Kirta-Hutschn 

verspricht Spaß für Alt und Jung! Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde.  
So 19.10.2025, 11:00 Uhr, Spielberg 
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mailto:st-georg.aufkirchen@ebmuc.de
http://www.deine-pfarrgemeinde.de/


Aktuelles aus dem Pfarrverband 

11 

Kirche erleben - Miteinander unterwegs sein 

Einladung zu einer besonderen Entdeckungsreise 

durch das östliche Dekanat Fürstenfeldbruck. 

Wie vielfältig, lebendig und einladend Kirche sein 

kann, möchten wir gemeinsam mit Ihnen am 

Sonntag, den 12.10., erleben. Unter dem Motto 

„Kirche erleben – miteinander unterwegs sein“ 

laden wir Sie herzlich zu einem besonderen Aktionstag im östlichen Deka-

nat Fürstenfeldbruck ein.  

Startpunkt ist um 10:00 Uhr in Gröbenzell mit einem 

festlichen Gottesdienst mit Dekan Tobias Rother – ein 

geistlicher Auftakt, der uns alle miteinander verbindet. 

Anschließend geht es weiter nach Olching, wo die Pfad-

finder und die Malteser für das leibliche Wohl sorgen.  

Am Pfarrheim werden wir nicht nur gestärkt, sondern 

auch inspiriert: Von dort aus kann jede/r individuell auf 

Entdeckungstour gehen. 

 

Was erwartet Sie? 

Ein buntes Programm, das zeigt, wie vielseitig unsere 

Pfarreien und kirchlichen Einrichtungen sind:  

Ob Kreatives, Musikalisches, Meditatives, Aktionen für 

Kinder und Familien oder einfach Zeit für Begegnung – 

für alle Altersgruppen und Interessen ist etwas dabei. 

Gestalten Sie Ihren Tag ganz nach Lust und Laune! 

Zum gemeinsamen Abschluss laden wir um 16:30 Uhr 

zur Andacht in Puchheim ein – ein spiritueller Schlusspunkt, an dem wir 

unsere Eindrücke noch einmal teilen und Revue passieren lassen.  

Damit wir besser planen können, bitten wir um Ihre Anmeldung: Scannen 

Sie dazu einfach den QR-Code oder schreiben Sie eine kurze Mail:  

Dekanat-FFB@ebmuc.de 

Seien Sie dabei, wenn wir Kirche gemeinsam (neu) entdecken – wir freuen 

uns auf Sie! 

 

Ihr Dekanat Fürstenfeldbruck 

Sonntag, 12. Oktober 2025 | 10:00 – 17:00 Uhr  

Programm 

Anmeldung 
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Aktuelles aus dem Pfarrverband 

Tagespflege der Nachbarschaftshilfe 

In der Gruppe werden Sie durch 

ehrenamtliche Helfer unter Anlei-

tung von ausgebildeten Pflegefach-

kräften betreut. Somit dient das 

Angebot insbesondere der Entlas-

tung pflegender Angehöriger. Die 

Betreuungsgruppe ist Teil der Ange-

bote zur Unterstützung im Alltag 

nach §45a SGB XI, deren Kosten 

über den sogenannten Entlastungs-

betrag mit der Pflegekasse abge-

rechnet werden können. Die Grup-

pe bietet eine abwechslungsreiche 

Tagesgestaltung mit verschiedenen 

Angeboten wie Gedächtnistraining, 

kreativen Tätigkeiten, Bewegung 

und Musik. 

 

Wir möchten die Betreuungsgruppe 

jeweils am Dienstagvormittag von 

10:00 bis 13:00 Uhr anbieten. Wir 

werden also auch zusammen zu 

Mittag essen. Die Kosten werden 

voraussichtlich 48,- € pro Besuch 

inkl. Mittagessen betragen. Zusätz-

lich bieten wir je nach Kapazität 

einen Fahrdienst für 0,30 € pro an-

gefangenen Kilometer zwischen der 

Wohnung und dem Pfarrstadl Auf-

kirchen an. Aktuell existieren schon 

zwei solche Betreuungsgruppen am 

Mittwoch- und Donnerstagnachmit-

tag in Gernlinden.  

Wir möchten nun dieses Angebot 

auch den Menschen im Gemeinde-

gebiet Egenhofen anbieten und 

freuen uns über die Möglichkeit, 

hierfür den Pfarrstadl Aufkirchen 

nutzen zu können. 

 

Interessierte melden sich bitte un-

verbindlich bei uns, damit wir den 

Bedarf dieses Angebotes abschät-

zen können. Bitte schreiben Sie an 

info@nbh-maisach.de oder rufen 

Sie uns an: 08141/90877.      

Die Nachbarschaftshilfe Maisach-Egenhofen e.V. plant die Eröffnung einer 

Betreuungsgruppe im Pfarrstadl Aufkirchen im Herbst 2025. Dieses Ange-

bot richtet sich an Personen mit den Pflegegraden 1 bis 3.  

ÖKUMENISCHE NACHBARSCHAFTSHILFE 
MIT SOZIALDIENST 

MAISACH-EGENHOFEN E.V. 
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10 Jahre Pfarrverband Glonnauer Land 

Da gibt es was zu feiern! 

So viele bereichernde 

Begegnungen, die zu 

einer guten Zusammen-

arbeit und Gemeinschaft 

geworden sind, so viele neue Initia-

tiven, die entstanden sind, aber 

auch noch so viele Möglichkeiten, 

die diese Vielfalt von Talenten eröff-

net. 

Rückblick 

Vor 10 Jahren sind wir mit einem 

großen Gründungsfest im Kloster 

Spielberg, unserem geografischen 

Mittelpunkt, unter dem Motto des 

Römerbriefs: „Lasst uns also nach 

dem streben, was zum Frieden und 

zum Aufbau der Gemeinde beiträgt“ 

gestartet. 10 Jahre später können 

wir sagen: Da sind wir auf einem 

guten Weg. Und obwohl der auch 

nicht einfacher geworden ist 

(weniger Seelsorger, fehlende Kir-
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chenmusiker, Pfarrleitung mit nur 

noch halber Stelle usw.), gibt es 

immer wieder hoffnungsfrohe Ent-

wicklungen (neue Wortgottesdienst-

leiter, Mesnerteams, neue Optionen 

für Erstkommunion- und Firmvorbe-

reitung usw.). 

 

Es wird groß gefeiert 

Los geht‘s um 10:00 Uhr mit einem 

Festgottesdienst in St. Georg Aufkir-

chen mit Dekan Tobias Rother und 

unserem Seelsorgeteam. Musika-

lisch gestaltet wird der Gottesdienst 

von Sängerinnen und Sängern aus 

dem ganzen Pfarrverband unter der 

Leitung von Birgit Neumair. 

Im Anschluss geht es im Pfarrhof 

und Pfarrstadl Aufkirchen weiter mit 

Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 

musikalisch umrahmt von der Blas-

kapelle Unterschweinbach. Zudem 

warten Spiele für alle sowie die Sie-

gerehrung unserer Sommer-

Radlrallye und vieles mehr auf die 

Besucher. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Der Pfarrverbandsrat  

Sonntag, 21. September 
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Ein fester Anker für Herz und Seele 

Es gibt Zeiten, da plätschert das Leben ruhig dahin – wie ein klarer Bach 

an einem Sommertag. Und dann gibt es Zeiten, in denen dunkle Wolken 

aufziehen, der Wind auffrischt und der Alltag zu einem unruhigen Fahrwas-

ser wird.  

Derzeit scheint ein Dauerkrisenmo-

dus unsere Welt zu beherrschen: 

Krieg in Europa, wirtschaftliche Un-

sicherheiten, steigende Preise und 

wachsende Zukunftsängste lassen 

viele spüren, dass etwas ins Wan-

ken geraten ist. 

 

In solchen Momenten wird deutlich, 

wie wichtig ein fester Anker für un-

ser Herz, unsere Seele und unser 

Leben ist. Wo finde ich Halt, wenn 

scheinbar nichts mehr sicher ist? 

Wem kann ich vertrauen, wenn vie-

le Worte gemacht, aber wenig ge-

halten werden? Was stärkt mich, 

wenn die Nachrichten schwer aufs 

Gemüt drücken? 

 

Jesus erzählt im Matthäusevangeli-

um vom klugen Menschen, der sein 

Haus auf Fels baut. Jeder Bauherr 

weiß: Wer auf unsicherem Grund 

baut, riskiert viel. Doch wer mit Ver-

trauen baut, sorgt vor – für sich, 

seine Familie und kommende Gene-

rationen. So ist es auch im Glau-

ben. „Wer diese meine Worte hört 

und danach handelt, ist wie ein klu-

ger Mensch, der sein Haus auf Fels 

baute.“ (Matthäus 7,24) 

Wer sein Leben auf Gottes Wort 

gründet, steht sicher – auch wenn 

der Sturm tobt. Diese Worte sind kei-

ne Vertröstung, sondern Einladung 

zu Orientierung und innerer Stand-

festigkeit. 

 

Wir leben in einer Zeit, in der viele 

einfache Antworten versprochen wer-

den – von politischen Populisten 

ebenso wie von spirituellen Heilsbrin-

gern, die sich als Retter aufspielen, 

aber nur das eigene Ego nähren. Die-

se „Seelenfänger“ spielen mit Angst, 

Unsicherheit und Sehnsucht – und 

führen doch oft nur in neue Abhän-

gigkeiten. Umso wichtiger ist es, zwi-

schen lautem Getöse und tragfähiger 

Wahrheit zu unterscheiden. 
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Gott will nicht verführen, sondern 

führen; nicht blenden, sondern be-

gleiten. Sein Wort schenkt keine 

billige Sicherheit, aber Tiefe und 

Halt. Ein Glaube auf Jesus gegrün-

det, wird nicht von jedem Windstoß 

umgeworfen. Er hilft, standzuhalten, 

Gemeinschaft zu leben und Hoff-

nung weiterzugeben.  

 

Vielleicht braucht es heute mehr 

denn je den Mut, sich diesem 

„Felsen“ anzuvertrauen. Nicht weil 

wir alles im Griff haben, sondern 

weil wir wissen: Gott ist da – in aller 

Unsicherheit und Unruhe. Ein ver-

lässlicher Anker für Herz und Seele. 

 

Ich wünsche Ihnen einen Sommer, 

der nicht nur Sonne bringt, sondern 

auch stille Momente und die Erfah-

rung: Gott ist da. Mitten im Leben. 

 

Herzlichst 

Ihre   

Marion Fritsch 
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50 Jahre Gemeindereferent/innen  

Bei einem Festgottes-

dienst am 12.07. auf der 

Fraueninsel betonte er die 

Bedeutung, mit Herz und 

Seele für die Menschen da 

zu sein. „Wir bringen nicht 

Gott zu den Menschen: Er 

ist schon da. Wir wollen 

andere neugierig machen, 

ihn zu entdecken.“ Wichtig 

sei es dabei, „vom ande-

ren her zu denken und 

Wegbegleiter zu sein.“ Generalvikar 

Klingan dankte den 266 aktiven 

Gemeindereferent/innen, die mit 

Engagement und Freude das Evan-

gelium weitertragen. Die Zusam-

menarbeit im Erzbistum zeigt, dass 

auch die Kirche in Veränderung und 

Entwicklung steckt.  Marion Fritsch 

Zum 50-jährigen Jubiläum der Gemeindereferentinnen und -referenten in 

der Erzdiözese München und Freising würdigte Kardinal Marx sie als „Teil 

der Hoffnungsgesellschaft für die Welt“.  
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Termin-Pinnwand (August - November 2025) 

10.08. 

14.08. 

15.08. 

21.08. 

27.08. 

07.09. 

14.09. 

16.09. 

14.09. 

16.09. 

17.09. 

21.09. 

24.09. 

27.09. 

28.09. 

28.09. 

02.10. 

03.10.- 

03.10. 

05.10. 

07.10. 

12.10. 

12.10. 

15.10. 

16.10. 

19.10. 

19.10. 

19.10. 

22.10. 

23.10. 

23.10. 

24.10. 

24.10. 

26.10. 

28.10. 

01.11. 

10:00 

21:00 

14:00 

14:00 

14:00 

10:00 

10:00 

  8:00 

  8:30 

14:00 

20:00 

10:00 

14:00 

19:30 

10:00 

  8:30 

19:00 

05.10. 

10:30 

10:00 

14:00 

  8:30 

10:00 

19:00 

18:30 

  8:30 

10:00 

11:00 

14:00 

16:30 

18:00 

  9:30 

14:30 

10:00 

19:30 

 

Patrozinium St. Kajetan mit Schwesterngedenken in Sp  

Patrozinium mit Sternwallfahrt u. Kräutersegnung in UB 

Marienandacht an der Waldkapelle 

Grillfest der Senior/innen, Pfarrgarten Günzlhofen (PGR) 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Blasmusiksonntag in Unterschweinbach 

Herbstfest des Fördervereins im Klosterhof Spielberg 

Segnungsgottesdienst für Erstklässler in Aufkirchen  

Jahrtag der Freiw. Feuerwehr Unterschweinbach 

Seniorennachmittag im Sportheim Haspelmoor 

PGR-Sitzung AK/EH im Pfarrstadl Aufkirchen 

10 Jahre Pfarrverband Glonnauer Land 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Weinfest der Liedertafel GH in der Remise Spielberg 

Patrozinium u. 100 Jahre MGV in Wenigmünchen 

Schützenjahrtag der Klosterschützen in Spielberg 

Patrozinium in Egenhofen 

Firmvorbereitung im Pfarrstadl Aufkirchen 

Bergmesse der KLB am Brunetti-Kreuz bei Günzlhofen 

Familiengottesdienst zu Erntedank in Hattenhofen 

Oktoberfest der Senioren Hattenhofen im Sportheim Hsp 

Feuerwehrjahrtag d. FFW Oberschweinbach, Spielberg 

Zeitfragengottesdienst mit Dr. Thomas Gottfried in AK 

PGR-Sitzung GH im Pfarrheim Günzlhofen 

Feier der Versöhnung f. unsere Firmlinge in Günzlhofen 

Jahresfest des Soldaten- u. Kameradschaftsvereins UB 

Schützenjahrtag in Egenhofen 

Kirchweihfest in Spielberg 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

Stellprobe zur Firmung in Aufkirchen 

Stellprobe zur Firmung in Günzlhofen 

Firmung in Aufkirchen durch Domkapitular Peter Förster 

Firmung in Günzlhofen durch Domkapitular Peter Förster 

Jahresfest des Schützenvereins „Gut Ziel“ OW 

Vortrag v. Prof. Zierer z. Thema „Erziehung“, Pfarrstadl AK 

Allerheiligen in Aufkirchen, Egenhofen u. Hattenhofen 
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01.11. 

02.11. 

02.11. 

04.11. 

19.11. 

19.11. 

22.11. 

23.11. 

25.11. 

 

  8:30 

10:00 

10:30 

14:00 

20:00 

18:00 

11:00 

18:00 

Gräbersegnung auf den einzelnen Friedhöfen 

Wort-Gottes-Feier für die Verstorbenen in Aufkirchen 

Jahresrequiem für die Verstorbenen in Hattenhofen 

Patrozinium in Haspelmoor 

Spielenachmittag der KLB im Pfarrstadl Aufkirchen 

PGR-Sitzung AK/EH im Pfarrstadl Aufkirchen 

Patrozinium in Herrnzell 

Bayerisches Märchen in der Remise Spielberg 

Patrozinium in Hanshofen 

 

Auch Ihre Pfarrgemeinde macht Ferien – und ist dennoch für Sie da! 

Frau Fritsch ist vom 27.07. - 29.07. und vom 04.08. - 24.08. im Urlaub. 

Fr. Mayer ist vom 28.07. - 31.07. im Urlaub. 

 

In den Sommerferien (vom 01.08. - 10.09.2025) bleibt das Pfarrbüro Auf-

kirchen am Donnerstagabend geschlossen. Freitags ist das Büro zu 

den üblichen Zeiten geöffnet; zu den anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte 

eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter – wir rufen Sie zuverlässig zurück! 

Firmung - Ein Fest des Glaubens 

Freitag, 24. Oktober 2025 

 09:30 Uhr in Aufkirchen 

 14:30 Uhr in Günzlhofen 

Knapp 70 Jugendliche bereiten sich derzeit auf 

diesen besonderen Tag vor. Begleitet werden 

sie von ca. 15 engagierten Firmbegleiterinnen 

und -begleitern aus unserem Pfarrverband, un-

ter der Leitung der Katholischen Jugendstelle. 

Unterstützen wir unsere Firmlinge im Gebet auf ihrem Weg der Stärkung 

durch den Heiligen Geist! 

In diesem Jahr dürfen wir uns wieder über die Feier des Firmsakraments in 

unserem Pfarrverband freuen: 
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Freud und Leid (März bis Juli 2025) 

21.06. 

 

Christian u. Monika Verena Karl, geb. Krapf, 

Vogach (in Günzlhofen) 

 

TRAUUNGEN 

 

Malia Wagner, Egenhofen 

Sophia Theresa Lauschke, Hattenhofen 

Nick Samuel Winkler, FFB (in Hattenhofen) 

Andreas Hans Langwieder, Unterschweinbach 

Maximilian Winterstein, Egenhofen 

Lilian Vogel, Oberschweinbach  

Eloise Vogel, Oberschweinbach  

Raphael Vogel, Oberschweinbach  

Paul Leopold Schnabel, Hattenhofen 

Emelie Schmidtmeyer, Hattenhofen 

Vincent Maximilian Wetzl, Oberschweinbach 

Kilian Alexander Wetzl, Oberschweinbach 

Michael Westermeir, Poigern 

Magdalena Eva Ruppert, Mammendorf (in HH) 

Anton Isidor Wagner, Poigern 

22.03. 

05.04. 

05.04. 

12.04. 

10.05. 

17.05. 

17.05. 

17.05. 

24.05. 

14.06. 

28.06. 

28.06. 

12.07. 

13.07. 

19.07. 

    TAUFEN 

 

TODESFÄLLE 

 14.04. 

15.05. 

18.05. 

20.05. 

25.05. 

06.06. 

10.06. 

05.07. 

13.07. 

Alenka Friedl-Steiner, Wenigmünchen 

Maria-Theresia Seidl, Hattenhofen 

Emilie Müller, Haspelmoor 

Erika Huber, Haspelmoor 

Heidemarie Jäger, Dürabuch 

Peter Thurner, Wenigmünchen 

Maximilian Bachmayr, Oberschweinbach 

Emma Weigl, Egenhofen 

Josef Giggenbach, Längenmoos 
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Andechs-Wallfahrten 

Die traditionelle Andechs-Wallfahrt fand dieses Jahr bei bestem Wetter statt.  

Knapp 40 Gläubige aus der Pfarrei St. Johannes der Täufer starteten um 3:00 Uhr in Hatten-

hofen und konnten am späten Vormittag die Heilige Messe in Andechs feiern. 

Besonderer Dank gilt unserem Kreuzträger Dieter Merkl, der diese verantwortungsvolle Aufgabe 

auch dieses Jahr wieder übernommen hat! 

Viele Wallfah-

rende machten 

sich heuer 

wieder auf den 

Weg nach An-

dechs.  Am 

Mittwoch, den 

28.05., trafen 

sich die Früh-

aufstehenden 

um 4:00 Uhr 

zur Ausseg-

nung in der Pfarrkirche Günzlhofen. Gegen Mittag war das Ziel Andechs erreicht und alle ließen 

sich das wohlverdiente Andechser Bier schmecken. So konnten die Pilgernden den restlichen 

Tag gemütlich ausklingen lassen. Am nächsten Morgen war Treffpunkt an der Andechser Klos-

terkirche. Nach dem Morgengottesdienst machte sich die – im Vergleich zum Vortag – deutlich 

geschrumpfte Gruppe wieder auf den Weg Richtung Heimat. Gegen 15:00 Uhr war Günzlhofen 

schließlich erreicht. Mit der kleinen Maiandacht in der Pfarrkirche sowie dem anschließenden 

Umtrunk konnte die Andechs-Wallfahrt gebührend abgeschlossen werden. 
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Erstkommunionkinder 2025 
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Die Erstkommunion stand in diesem Jahr unter dem Motto „Kommt her 

und esst“. Im gesamten Pfarrverband empfingen Ende April und Anfang 

Mai erfreulich viele Jungen und Mädchen ihre erste heilige Kommunion. 

Am Samstag, den 26. April, starteten die Erstkommuniongottesdienste in 

der Pfarrei Hattenhofen, wo 13 Kinder das „Brot des Lebens“ erhielten. 

Bereits einen Tag 

später, am Sonn-

tag, den 27. Ap-

ril, konnten neun 

Kinder in Günzl-

hofen ihr großes 

Fest feiern. Pater 

Antoo gestaltete 

einen originellen 

Gottesdienst und 

ließ während der 

Predigt sogar 

Luftballons aus 

einer Kiste auf-

steigen. F
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Am darauffol-

genden Sams-

tag, den 3. Mai, 

waren dann 

auch schon die 

10 Erstkommu-

nionkinder in 

Egenhofen an 

der Reihe, den 

Leib Christi zu 

empfangen. Die 

strahlenden Ge-

sichter zeugen 

von einem feier-

lichen Gottes-

dienst. 

Mit 18 Jungen und Mädchen wurde am Sonntag, den 4. Mai, in Aufkirchen 

das Fest der Erstkommunion gefeiert. Der Pfarrverband bedankt sich ganz 

herzlich bei Torsten Winterstein, der in diesem Jahr die Erstkommunionkin-

der zusammen mit P. Antoo auf ihren großen Tag vorbereitet hat. 
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Beim Gewinnsparen der VR-Bank Fürstenfeldbruck wurde 2025 

insgesamt eine fünfstellige Summe unter allen Teilnehmern ver-

lost. Die Kirchenstiftung St. Georg zählte zu den Gewinnern und 

gab ihre Spende an unseren Ministrantenverband weiter – vielen 

Dank dafür! Die Preisverleihung fand am 22.05. in der Brucker 

Filiale statt, bei der Alois und Sebastian die Spende entgegen-

nahmen. An dem Abend berichteten die Vereine und Organisatio-

nen über ihre Aktivitäten und Verwendung der Spende. Bei uns 

fließt die finanzielle Unterstützung in die Mini-Fahrt nach 

Eichstätt und weitere Aktionen für unsere 80-köpfige Ministran-

tengruppe. Wir freuen uns über diese Hilfe und sagen Danke – 

auch für jede künftige Unterstützung!  -  Eure Ministranten 

Am 4. Mai feierte die Feuerwehr Hattenhofen 

ihr traditionelles Floriansfest. Nach einem 

festlichen Wortgottesdienst, der von Frau 

Fritsch gestaltet wurde, und dem auch die 

jüngeren Feuerwehrkamerad/innen mit Freu-

de zuhörten, standen verdiente Ehrungen und 

Abschiede auf dem Programm. Musikalisch 

umrahmt wurde der Tag vom Musikverein 

Althegnenberg, der für eine festliche Stim-

mung sorgte. Die gesamte Wehr bedankt sich 

bei den Ausgeschiedenen für ihren unermüdli-

chen Einsatz und die große Kameradschaft 

und freut sich schon jetzt auf das nächste 

gemeinsame Fest! 

Am 8. Juli fand das Senioren-Sommerfest im 

Sportlerheim Haspelmoor statt. Die beiden 

Leiterinnen des Seniorenkreises, Elvira Unger 

und Marlene Hillmayr, mit ihrem Team konn-

ten wieder über 50 Gäste begrüßen. Gleich zu 

Beginn gab es Kaffee und Kuchen vom wun-

derschönen Kuchenbüffet. Dann informierte 

Bürgermeister Franz Robeller über Aktuelles 

aus der Gemeinde. Danach hatten die Senio-

rinnen und Senioren viel Zeit, um miteinander 

zu ratschen und zu lachen. Am späten Nach-

mittag servierten Grillmeister Arno Unger und 

seine Frau Sabine noch für alle Halsgrat und 

Würstel vom Grill mit Salaten.  
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Für die Pfarreien Aufkirchen, Egenhofen, 

Günzlhofen, Oberweikertshofen und Wenig-

münchen fand dieses Jahr am Donnerstag, 

den 19.06., das gemeinsame Fronleichnams-

fest in Egenhofen statt. Begonnen wurde mit 

dem Gottesdienst unter der Leitung von 

P. Antoo im Pfarrgarten. Bei sommerlich hei-

ßen Temperaturen machten sich dann etwa 

250 Personen auf den Weg zu den einzelnen 

Stationen durch das Dorf. Nach der Prozessi-

on konnten sich alle Teilnehmenden beim 

Mittagessen mit Grillhendl, Schweinebraten 

und selbstgemachtem Kartoffelsalat sowie 

Kaffee und Kuchen am Feuerwehrhaus stär-

ken. Die Pfarrgemeinderäte und Mitglieder 

der Kirchenverwaltung Egenhofen bedanken 

sich bei allen Teilnehmenden und den zahlrei-

chen ehrenamtlich Helfenden für ihre Mitwir-

kung und Unterstützung - nur so konnte die-

ses Fest so wunderbar gelingen. Ein großer 

Dank auch für die schön geschmückten Altäre 

und Häuser entlang der Wegstrecke. Den 

Kuchenbäckerinnen sowie allen Spenderin-

nen und Spendern ein herzliches „Vergelt‘s 

Gott“.  
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Sprichwörtliches Bilderbuchwetter umrahmte 

heuer die Fronleichnamsprozession in Hatten-

hofen. Mit musikalischer Begleitung des Mu-

sikvereins Althegnenberg bewegte sich der 

ansehnliche Kirchenzug durch den westlichen 

Bereich des Dorfes. Ziel war das Feuerwehr-

haus, wo sich zahlreiche Besucher zum Pfarr-

fest mit Mittagessen sowie Kaffee und Ku-

chen trafen. Auch hier sorgte eine Gruppe aus 

der Nachbargemeinde, die „Rasso-Räuber“, 

für die musikalische Untermalung. Ein herzli-

ches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen 

dieses Festtages beigetragen haben.  
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Fotoalbum (Fortsetzung) 
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Gläubige sowie Mitglieder der Böllerschützen-

abteilung der Graf-Hatto-Schützen zum feierli-

chen Feldgottesdienst an der Högenauer-Halle 

in Hattenhofen. Dieser stand ganz im Zeichen 

des Gedenkens an lebende und verstorbene 

Mitglieder des Schützenvereins und der Seg-

nung der Böllerschützen. P. Antoo zelebrierte 

den Festgottesdienst, der musikalisch von der 

Blaskapelle Unterschweinbach begleitet wur-

de. Nach dem kirchlichen Teil luden die Hat-

tenhofener Böllerschützen gemeinsam mit 

befreundeten Vereinen zu einem Böllerschie-

ßen ein. Für das leibliche Wohl war bestens 

gesorgt.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt Pater Antoo 

für die würdevolle Gestaltung des Gottes-

dienstes sowie allen Helferinnen und Helfern, 

die zum Gelingen dieser Feier beigetragen 

haben.  

Am 29. April haben die Teilnehmer der Indien-

reise den Pfarrstadl in eine exotische Insel 

verwandelt. Eindrucksvolle Bilder von einer 

ebenso eindrucksvollen Exkursion, begleitet 

von einer Menge an wissenswerten Informati-

onen, ließen die beiden Wochen im Januar 

noch einmal lebendig werden. Dazu wurde 

man auch noch von einem selbst gestalteten 

indischen Buffet verwöhnt. Ein großer Dank 

gilt allen, die an diesem gelungenen Abend 

mitgewirkt haben. Er gilt aber auch den zahl-

reichen Besuchern, die damit gezeigt haben, 

welch starkes Interesse die „Glonnauer“ der 

Heimat von Pater Antoo entgegenbringen.  
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Indisches Buffet 
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Ende Mai wurde  unsere langjährige Mesnerin 

Erna Wunderl in einem feierlichen Gottes-

dienst offiziell verabschiedet. Die Nachfolge 

tritt Torsten Winterstein an, der künftig für die 

Pfarrkirche St. Georg Aufkirchen und die Filial-

kirche Maria zur schönen Liebe im Lande 

Bayern in Unterschweinbach als Mesner tätig 

ist. Wir wünschen Frau Wunderl einen geseg-

neten Ruhestand und Herrn Winterstein Got-

tes Segen für seine neue Aufgabe. 

Am 6. Juli hieß es wieder: Decke ausbreiten, 

Brotzeit einpacken und Gottesdienst im Grü-

nen feiern! Kinder, Eltern, Großeltern und 

Gemeindemitglieder kamen bei bestem Som-

merwetter zum Picknickgottesdienst, der in 

diesem Jahr ganz unter dem Motto 

„Vertrauen“ stand.  Ganz entspannt begann 

der Gottesdienst mit den Kirchen-Detektiven, 

die zunächst Wolkenbilder betrachteten. Doch 

schon bald gerieten sie in einen Schreckmo-

ment! Am Ende wurde klar: Vertrauen hilft, 

auch wenn nicht alles nach Plan läuft. Diese 

Botschaft zog sich durch den ganzen Gottes-

dienst: Wir sollen uns nicht ständig Sorgen 

machen – denn Gott tut es auch nicht. Im 

Gegenteil: Er vertraut uns sogar seine Schöp-

fung an. Was für ein großes Zeichen von Lie-

be und Zuversicht! 

Passend dazu durften die Kinder selbst aktiv 

werden: Mit Erde, Töpfen und viel Freude 

wurden Blumen gesät – ein sichtbares Zei-

chen dafür, dass wir Verantwortung überneh-

men und wachsen lassen können, was Gott 

uns anvertraut hat. Nach dem Gottesdienst 

haben wir es uns gemütlich gemacht, gepick-

nickt und geplaudert. 

Ein herzliches Dankeschön an das Vorberei-

tungsteam, das mit viel Herzblut diesen be-

sonderen Gottesdienst möglich gemacht hat! F
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Action, Spaß und Zeitreise – mit diesem Motto ging es am zweiten Juliwo-

chenende für ca. 40 Ministrant/innen und Mitglieder des Ministrantenver-

bands nach Eichstätt bei Ingolstadt.  

Während der Freitag nach der An-

kunft besinnlich mit Kennenlern-

spielen und gemeinsamem Abend-

essen endete, war am Samstag das 

volle Programm geboten.  

 

Fische und Fossilien 

Gestärkt vom Frühstück ging es 

knapp einen Kilometer bergauf zum 

nahegelegenen Juramuseum, wo 

unsere Minis mit spannenden Füh-

rungen zum Motto „Zeitreise & Evo-

lution“ in die Welt der Flugdinosau-

rier zu Zeiten des Jura-Meeres ein-

tauchen durften. Das Highlight der 

Führung – ganz klar, das große 

Schauaquarium, in dem über 60 

Arten an Meeresbewohnern bestaunt 

werden konnten. Mit dem erworbe-

nen Wissen machten sich alle zum 

wohl spannendsten Ausflugsziel auf: 

dem alten Fossiliensteinbruch in Blu-

menberg. Dort durften wir als Besu-

cher mithilfe von Hammer und Mei-

ßel selbst Steinplatten spalten und 

nach Fossilien suchen. Mit Kraft und 

Fingerspitzengefühl war für den ei-

nen oder anderen sogar ein span-

nender Fund dabei und so ging es 

gut gelaunt per 45minütigem Fuß-

marsch bergab zur Jugendherberge.  

 

Nachts in Eichstätt 

Doch auch damit war das Tagesziel 

noch nicht erreicht – nach dem 



Rückblick 

29 

F
o

to
: 
S

o
fi

e
 K

ri
sc

h
k
e

r 

Abendessen ging es nochmal in die 

Stadt hinunter zu einer Führung der 

besonderen Art. In zwei Gruppen 

durften wir mit je einem Nachtwäch-

ter Eichstätt von einer ganz beson-

deren Seite kennenlernen. In der 

Dämmerung erfuhren wir vom Le-

ben in Eichstätt zur früheren Zeit 

und von interessanten Fakten zu 

einzelnen Bauwerken und Gebäu-

den. Begleitet von Laterne und war-

mer Abendluft wurde eine ganz be-

sondere Atmosphäre geschaffen. 

Diese Führung wird uns bestimmt 

lange in Erinnerung bleiben – und 

das nicht nur aufgrund einer großen 

Süßigkeitentüte vom Dompfarrer 

höchstpersönlich! 

Da am Sonntag trotz des aktiven 

Tages zuvor noch genügend Energie 

vorhanden war, ging es ein letztes 

Mal bergauf zur Frauenbergkapelle, 

die Teil des ostbayrischen Jakobs-

wegs ist. Dort feierten wir den Sonn-

tagsgottesdienst im Freien mit den 

Eichstättern und einigen Wande-

rern, die sich sehr über eine so gro-

ße Ministrantengruppe freuten. Un-

sere Minis durften sogar spontan 

ein paar Dienste übernehmen!  

Die restlichen Stunden bis zur Ab-

fahrt konnten alle noch ein bisschen 

Freizeit mit Aktivitäten wie Volley-

ball, Fußball oder Gesellschaftsspie-

len genießen, bevor es dann mit 

dem Bus wieder zurück nach Hause 

ging.  

Danijela Deak 
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Humor und Rätsel 

Finde die 10 Fehler im unteren Bild 
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Anker für die Seele 

Da traten die Jünger zu ihm und weckten ihn; sie riefen: Herr, rette uns, wir gehen 

zugrunde!  Er sagte zu ihnen: Warum habt ihr solche Angst, ihr Kleingläubigen? 

Dann stand er auf, drohte den Winden und dem See und es trat völlige Stille ein.  

                                        (Mt 8,25-26) 

Diese Hoffnung haben wir als einen 

sicheren und festen Anker der See-

le, der auch hineinreicht in das Inne-

re hinter dem Vorhang.  

(Hebr 6,19) 

Gott ist mein Fels und meine Burg, 

meine Rettung, mein Gott, auf den 

ich mich verlasse.    (Psalm 18,3) 

Aber der Herr ist treu; der wird 

euch stärken und bewahren vor 

dem Bösen.          (Thes 3,3) 

Denn ich weiß wohl, was ich für Ge-

danken für euch habe, spricht der 

Herr: Gedanken des Friedens und 

nicht des Leides, dass ich euch gebe 

Zukunft und Hoffnung.       

                                           (Jer 29,11) 

Da aber die Schiffsleute die Flucht 

suchten aus dem Schiffe und den 

Kahn niederließen in das Meer und 

gaben vor, sie wollten die Anker vorne 

aus dem Schiffe lassen, sprach Paulus 

zu dem Hauptmann und zu den Solda-

ten: Wenn diese nicht im Schiff blei-

ben, könnt ihr nicht gerettet werden.  

             (Apg 27, 30-31) 

Auf der iranischen Insel Kisch steht ein eindrucksvolles Wahrzeichen: ein 

gigantischer Schiffsanker. Mit einem Gewicht von etwa 130 Tonnen liegt er 

sinnbildlich für das, was ein Anker leisten soll: Festigkeit und Sicherheit, 

besonders in stürmischer See. Seit jeher symbolisiert der Anker Treue, Ver-

lässlichkeit und Verbundenheit – Merkmale, die auch in zwischenmenschli-

chen Beziehungen wie Freundschaft hoch geschätzt werden. 
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Zum Nachdenken 

Ein alter Fischer aus einem kleinen Küstendorf wurde einmal ge-

fragt, warum er auch bei schlechtem Wetter so ruhig und gelassen 

bleibe. Er lächelte und antwortete: „Wenn der Nebel dicht ist und 

ich kaum noch die Hand vor Augen sehe, dann werfe ich meinen 

Anker. Ich seh den Grund nicht – aber ich spür, dass er hält. Und 

genau so ist das mit meinem Glauben.“ 

Der Mann machte 

eine kurze Pause 

und sagte dann: 

„Gott ist für mich 

wie der Meeres-

grund, den ich 

nicht sehe, aber 

auf den ich mich 

verlassen kann.  

Ich brauch ihn 

nicht immer zu 

verstehen – ich 

brauch ihn nur zu 

spüren, wenn's 

stürmisch wird.“ 

Foto: Daniel Schuster 
See Genezareth 


